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Krippenweg in Reifferscheid - 1. Advent bis 10.01.21 

 

Vielleicht gelingt es uns so, etwas weihnachtliche Stimmung in unseren schönen Burgort zu bringen. In 
unserer Kirche, die im Advent auch durch die imposante Innenbeleuchtung ein Ort der Ruhe und Besin-
nung gerade jetzt in dieser schwierigen Zeit ist, zeigt die große Krippe an jedem Adventssonntag ein 
anderes Bild, bis an Weihnachten das ganze Weihnachtsgeschehen zu sehen ist. Der Rundweg wird in 
einem Flyer beschrieben, der an vielen Örtlichkeiten ausliegt. Start ist am großen Parkplatz im Ort. 

         Edith Könn 

 

Unsere Burgpost wird seit 2019 als Beilage mit  

dem Wochenspiegel ausgetragen!    

 

 

 

   

 

 

 

 

In diesem Jahr müssen leider dank Corona viele weihnachtli-
che Veranstaltungen ausfallen. Darum bieten wir vom Pfarrei-
rat nach Anregung von Veronika Linden, die maßgeblich an der 
Umsetzung beteiligt war, einen adventlichen Spaziergang in 
Form eines “Schaufensterbummels” in Reifferscheid an, einen 
Krippenweg.   

Anwohner haben uns freundlicherweise Fenster zur Verfügung 
gestellt, die mit Krippen oder anderen adventlichen Darstellun-
gen dekoriert werden. Die entsprechenden Fenster werden 
durch einen leuchtenden Stern kenntlich gemacht. 

So kann jeder, natürlich unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Bestimmungen, wie Abstand halten und Mund-Na-
senschutz tragen, den Rundweg von Stern zu Stern erkunden 
und sich an schönen Darstellungen erfreuen.  
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Nikolaus, Christkind oder Weihnachtsmann 

 

 

Wer bringt eigentlich die Geschenke? Das Christkind, der Nikolaus oder doch der Weihnachtsmann? Das 
Team der BurgPost klärt auf! 

Am Anfang kam der Nikolaus. Aber wie wurde aus ihm dann der Weihnachtsmann? Und warum wurde 
dessen Alleinvertretungsanspruch in Sachen Geschenke irgendwann vom Christkind streitig gemacht? In 
der katholischen Familie kommt das Christkind. Der Besuch ist mit einigen Traditionen verbunden. Mor-
gens wird das Wohnzimmer abgeschlossen. Die Kinder können nur durchs Schlüsselloch vorwitzen und 
zur Bescherung wird das Glöckchen geklingelt. Im evangelischen Haushalt kommt das Christkind dage-
gen nie vorbei. Hier steht der Weihnachtsmann mit Geschenken bereit.  

Im Laufe der Jahrhunderte haben das Christkind und der Weihnachtsmann übrigens ihre Baustellen schon 
einmal getauscht. Wir blicken zurück: Am Anfang stand als Gabenbringer für die Kinder konkurrenzlos der 
heilige Nikolaus, der Bischof von Myra, im Fokus. Seit 1555 beschert er den Kindern die Geschenke. Dass 
ihm das Christkind in die Quere kam und den Alleinvertretungsanspruch streitig machte, das geht auf das 
Konto von Martin Luther. Luther wollte die Heiligenverehrung erneuern und das Christkind als Gabenbrin-
ger berufen. Das blieb nicht ohne Folgen, denn statt des Weihnachtsmannes himmelten protestantische 
Kinder im Laufe der Zeit nun das Christkind an. 

Aber was dauert schon ewig? Irgendwann kamen diesem frühen Christkind nämlich die Flügel abhanden 
und aufgrund veränderter Glaubensvorstellungen musste es, wie Kulturwissenschaftler herausgefunden 
haben, zu den Katholiken wandern. Dass ihnen das Christkind die Geschenke bringt, daran besteht für 
katholische Kita-Kinder auch heute kein Zweifel. 

Ein Brausehersteller aus Amerika verschaffte dem Weihnachtsmann schließlich im 19. Jahrhundert bei 
den protestantischen Kindern den Durchbruch. Egal ob Christkind oder Weihnachtsmann vorbeischauen: 
Für Kinder ist das kein Glaubensstreit. 

Das Team der BurgPost wünscht allen Lesern eine schöne Weihnachtszeit! 

          Thomas Mahlberg 

       
 

Wenn Sie Interesse haben, einen Artikel in unserer BurgPost zu 

veröffentlichen, dann sprechen Sie uns einfach an oder 

 kontaktieren uns unter:  

 

dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de 

 

 

Das Redaktionsteam 
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Gottesdienste 

 

 

Anmeldung zu den Krippenfeiern, Weihnachts-, Silvester- und Neujahrsgottesdiensten 

Aufgrund der unsicheren Planbarkeit müssen in diesem Jahr auch die Weihnachtsgottesdienste anders 
organisiert werden. Die Anfangszeiten entnehmen Sie bitte dem nächsten Pfarrbrief, der in der zweiten 
Dezemberwoche erscheint.  Damit möglichst viele teilnehmen können, bieten wir auch einen Gottesdienst 
im Burghof an. 

Für den Besuch der Weihnachtsgottesdienste ist unbedingt eine vorherige verbindliche Anmeldung erfor-
derlich. Um die Besucher sinnvoll platzieren zu können, ist es für uns wichtig, zu wissen, wer kommen 
möchte und wer zu einer Hausgemeinschaft gehört. 

Die Anmeldung kann online über die Homepage oder telefonisch (Pfarrbüro Reifferscheid, Tel. 02482/2151) 
erfolgen. 

So funktioniert die Online-Anmeldung zu den einzelnen Gottesdiensten, die an den Weihnachtstagen und 
zum Jahreswechsel vorgesehen sind: 

Bitte rufen Sie die Homepage www.GdG-Hellenthal-Schleiden auf.  Klicken Sie den Reiter “Glauben und 
Gottesdienste” an.  Dann klicken Sie “Übersicht” an. Auf der linken Seite sind unter “Kategorie” alle Kirchen 
aufgeführt. Dort können Sie die entsprechende Kirche, deren Gottesdienst Sie besuchen möchten, aus-
wählen und anklicken. Nun haben Sie die Möglichkeit, sich für einen Gottesdienst anzumelden. 

Datenschutz: Die Daten im System werden automatisch 28 Tage nach dem jeweiligen Gottesdienst ge-
löscht. Die Daten, die das Pfarrbüro erhält, werden 4 Wochen nach den Gottesdiensten vernichtet.  

 

Eifelverein Reifferscheid 
 

Corona hat uns wieder fest im Griff - Aufgrund der im Kreis Euskirchen erhöhten Inzidenz-

zahlen müssen wir alle noch in diesem Jahr vorgesehenen Termine absagen. 

Jahreshauptversammlung  

Die für Samstag, den 28. März 19:00 Uhr vorgesehene und auf den 07. November 2020 verschobene Jah-

reshauptversammlung wurde wegen Corona auf das nächste Jahr verschoben. 

Wir hatten ursprünglich vor, die im März ausgefallende Jahreshauptversammlung im Herbst durchzuführen. 

Die steigende Zahl von Corona-Neuinfektionen hat dazu geführt, dass wir die Jahreshauptversammlung auf 

das nächste Jahr verschieben mussten. Die Verschiebung ist mit dem zuständigen Amtsgericht und Haupt-

verein in Düren abgestimmt. 

Alle weiteren Informationen kommen mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung. 

 

Jahresabschlusswanderung 

Die für Sonntag, den 22. November 2020 vorgesehene Abschlusswanderung konnte aus den oben genann-

ten Gründen ebenfalls nicht stattfinden. Es war auch vorgesehen, dass wir uns im Anschluss an diese Wan-

derung zu einem gemütlichen Beisammensein treffen. Auch dieses Treffen musste in diesem Jahr ausfallen.  

 

Paul-Joachim Schmülling 
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St. Martin einmal anders 

Auf Grund der Corona Schutzmaßnahmen 

konnte in diesem Jahr kein Martinzug in Reif-

ferscheid stattfinden. Das Ortskartell Reiffer-

scheid war der Meinung, dass zumindest für 

die kleinen Kinder etwas gemacht werden soll. 

So entstand die Idee, dass der St. Martin den 

Kindergarten und die Schule besuchen solle. 

Sowohl die Leiterin des Kindergartens als 

auch die Rektorin der Grundschule fanden, 

dass das eine tolle Idee sei. St. Martin musste 

mit Mundschutz kommen und Abstand halten.  

Die Wecken wurden abgestellt und die Kinder nahmen sich selbst die Weckmänner aus der Kiste. Hinter dem 

Kindergarten führten die Kinder ein Rollenspiel auf und sangen das Martinslied. Anschließend gingen die 

Kinder mit gebührendem Abstand und ihren Fackeln ein kleines Stück hinter dem St. Martin her. 

In der Grundschule versammelten sich die Kinder auf dem Schulhof. Die erste Frage war natürlich: „St. Martin, 

wo ist dein Pferd“? Ich antwortete: „Das Pferd durfte nicht mit, weil es einfach keinen Mundschutz tragen 

wollte“. Dann sangen Kinder mit eingespielter Musik ein „modernes Martinslied“, was nicht nur schön gesun-

gen war, sondern auch einen tollen Rhythmus hatte und einen wunderbaren Text. 

Schließlich ließ ich unter dem Gelächter der Kinder entscheiden, ob ihre Lehrerinnen und Lehrer auch einen 

Weckmann bekommen sollten.  Mehrheitlich entschieden die Grundschulkinder, dass auch die Pädagogen 

einen Weck bekommen sollen. Den hatten sich die Lehrerinnen und der Lehrer sowie die Kindergärtnerinnen 

redlich verdient; schließlich hatten sie die Darbietungen mit den Kindern einstudiert. Es war anders, es war 

kurz, und der Abstand zu den Kindern war groß. Dennoch hat es mir Spaß gemacht, die Kinder zu besuchen 

und zu beschenken. Ich denke die Kinder hatten auch ihre Freude. 

Die paar Weckmänner, die ich übrig hatte, habe ich spontan an ein paar „ganz, ganz große Kinder“, welche 

ich angetroffen habe, verteilt. Auch hier wurde sich über den Anblick des St. Martins gefreut. 

Bleibt alle gesund, das wünscht der St. Martin                   Heinz-Bert Weimbs 

 

Rezept - Plätzchen mit Nutella 

 

 
 

Zutaten: 

180 g Nutella, 1 Ei, 150 g Mehl, 1 TL Backpulver, Puderzucker zum Be-

stäuben  

Zubereitung: 

Nutella, Ei, Mehl und Backpulver in eine Schüssel geben und zu einem 

glatten Teig verarbeiten. Aus dem Teig kleine Kugel in Walnussgröße for-

men und auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech legen. Im auf 

180°C vorgeheizten Ofen ca. 8-10 Min. backen. Nicht länger backen, 

sonst werden die Kekse zu hart. Die abgekühlten Kekse mit Puderzucker 

bestäuben.   

Guten Appetit! 

 

            Quelle:www.beste-essen.com 
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Sportverein VfL Reifferscheid 

 

Sportverein VfL Reifferscheid feiert im nächsten Jahr das 90-jährige Bestehen 

Im Jahr 1931 waren es vierzehn oder fünfzehn Gründer, welche die DJK Bergfried Reifferscheid gründe-

ten. Ohne Starthilfe und mit keiner finanziellen Unterstützung war es als erster Vereinspräses Oberpfarrer 

Wilbert mit seinen Mitstreitern, welche in diesen nicht gerade rosigen Zeiten, den heutigen „Verein für 

Leibesübungen e.V. 1931 Reifferscheid“  ein schier unmögliches Beginnen wagten. Die Vereinsgründung 

in den Farben „Schwarz und Weiß“ war 1931 im damaligen „Josef Haus“ an der Kirche. 

Kaum gestartet wurde der Verein im Jahr 1933 zwangsweise wieder aufgelöst, wegen der damaligen po-

litischen Wirren und des wirtschaftlichen Notstandes.  

In der Stille lebte der Verein weiter, bevor am 05.02.1936 die Tätigkeit des Vereins wieder aufgenommen 

wurde. Es kam zur Neugründung in der Gastwirtschaft Friedrich Reeg (heute „Haus zum Wappen“) unter 

dem Namen „Rot –Weiß Reifferscheid“. Der zweite Weltkrieg schlug dem Verein tiefe Wunden. Über 20 

Sportkammeraden kehrten nicht mehr zurück. 

Auch das Finden und Herrichten von Sportübungsstätten war zu der damaligen Zeit sehr schwierig. Kaum 

war ein Grundstück bespielbar hergerichtet worden, wurde es dem Verein wieder entzogen. Erst nach 9 

vergeblichen Versuchen konnte der heutige Sportplatz im Jahr 1959 am 21. Juni festlich eingeweiht wer-

den. 1955 wurde durch den Fußball-Verband Mittelrhein das Sportjugendheim erbaut, welches dann am 

02.08.1962 durch einen notariellen Schenkungsakt an den VfL übergeben wurde. 

Dank enormer Eigenleistungen durch die Vereinsmitglieder beliefen sich die Leistungen für den Sport-

platzbau damals auf ca. 13.000 DM und die für das Sportjugendheim auf ca. 12.000 DM. In dieser schwie-

rigen Zeit von 1936 bis 1967 wurde der Verein vom 1. Vorsitzenden Alois Schmitz geführt, dem der VfL 

viel Erfolg zu verdanken hat. Ihm folgte Heribert Schmitz, der aber nur für 1 Jahr das Amt des Vorsitzenden 

innehatte. Für die nächsten 12 Jahre bis 1980 war Winand Koll als Vorsitzender des VfL tätig. Am 

09.11.1975 wurde die Flutlichtanlage in Betrieb genommen, was eine wesentliche Verbesserung des Trai-

ningsbetriebs zur Folge hatte. 

2 Seniorenmannschaften, zeitweise 3 Jugendmannschaften waren bis Mitte der 80 er Jahre am Spielbe-

trieb beteiligt. Sportlicher Höhepunkt war der Aufstieg der 1. Senioren Mannschaft 1984 in die Kreisliga A 

unter Trainer Christian Haas. Während dieser Zeit war Willibald Haas von 1980 bis 1992 der 1. Vorsitzende 

des VFL. 

Durch den Wandel der Zeit wurde es für den Vorstand des VfL Reifferscheid immer schwieriger den Spiel-

betrieb aufrecht zu erhalten. Die Spielerdecke wurde immer dünner und der Nachwuchs fehlte. Neben dem 

“König Fußball” widmeten sich die Kinder und Jugendlichen immer mehr anderen Aktivitäten. Hierdurch 

kam es 1990/91 zu Fusionsgesprächen zwischen den Vereinen TuS Hellenthal, DJK Hollerath und VfL 

Reifferscheid. Man gründete schließlich den neuen Verein “Sportgemeinschaft 92”, wo heute 2 Senioren- 

Mannschaften, 1 Damen-Mannschaft und rund 150 Kinder und Jugendliche im Spielbetrieb sind. Begon-

nen wurde 1992 mit 3 Senioren Mannschaften und 15 Jugendmannschaften. 

1992 übernahm Heinz Linden das Amt des 1. Vorsitzenden. Er betrieb maßgeblich die Renovierung des 

Sportheims, was aber gleichzeitig auch sämtliche finanziellen Reserven aufbrauchte. Leider viel zu früh 

verstarb Heinz Linden im Jahr 1995. 

Sein Amt übernahm anschließend Christian Haas, der für etwa 8 Jahre den Vorsitz hatte. Unter ihm wurde 

das 70-jährige Bestehen mit einem großen Jubiläum gefeiert. Gemeinsam mit dem Eifelverein wurde Ende 

Juni 2001 Bezirkswandertag und Kirmes gefeiert. 

Auf Christian Haas folgte Guido Stark, der viel Wert auf die gemeinsame Arbeit der Vereine im Ort legte, 

aber leider 2006 viel zu früh verstorben ist. 
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Fortsetzung… 

Redaktionsmitglieder gesucht! 

Haben Sie Interesse, sich mit einzubringen und uns zu unterstützen, dann sprechen Sie uns 

 gerne an oder kontaktieren uns unter: dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de    

 

 
 

 

 

 

 

Auf Christian Haas folgte Guido Stark, der viel Wert auf die gemeinsame Arbeit der Vereine im Ort legte, 

aber leider 2006 viel zu früh verstorben ist. Nach einem kurzen Vorsitz durch Peter Lechel übernahm Wer-

ner Lenzen, das Amt des 1. Vorsitzenden, welches er nun schon etwa 13 Jahre innehat. 

Der VfL ist heute weiterhin im Ort aktiv. Auf dem Sportplatz ist weiterhin Spiel und Trainingsbetrieb. Die 

Pflege von Sportheim und Sportplatz nimmt sehr viel Zeit in Anspruch und ist auch finanziell sehr aufwendig. 

In den letzten Jahren wurde immer wieder ein Sportfest abgehalten, man unterstützt sich gegenseitig mit 

den anderen Vereinen. Der VfL Stand auf dem Weihnachtsmarkt des Eifelvereins hat schon Kult. St. Martin 

wird unterstützt und wir sammeln das Papier von Reifferscheid und die umliegenden Orte, um die Vereins-

kasse etwa zu entlasten. Und viele Vereinsmitglieder sind bei der Sportgemeinschaft im Einsatz, als Spie-

ler, Betreuer, Trainer oder im Vorstand. 

Der VfL Reifferscheid lebt als einer der Müttervereine der Sportgemeinschaft 92 weiter, aber es fehlt die 

Perspektive für die Zukunft des Vereins. Schon seit vielen Jahren wird vergeblich versucht, neue Mitglieder 

für den Vorstand zu finden, um mit einem jüngeren Vorstand und neuen Ideen neuen Schwung zu bringen. 

Für ehrenamtliche Arbeit haben leider immer weniger Leute Zeit, aber wenn sich die jüngere Generation 

nicht selbst verantwortlich beteiligt wird irgendwann den Kindern die Möglichkeit fehlen, in der Gemeinde 

Hellenthal noch Fußball zu spielen. Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, kannst Du dich gerne bei 

Werner Lenzen oder Oliver Linden melden, wir freuen uns sehr darauf mit dir zusammenzuarbeiten. 

Ziel ist es, wenn Corona es zulässt, im nächsten Jahr das 90jährige Bestehen des Vereins zu feiern. Dieses 

Fest ist geplant für das dritte Wochenende im Mai 2021. Wir würden uns freuen dann viele Gäste auf dem 

Sportplatzgelände begrüßen zu dürfen und hoffen auf Unterstützung des Vorstandes für die nächsten 

Jahre. 

An dieser Stelle soll einmal aller gedacht und gedankt werden, die im Laufe der vergangenen 90 Jahre im 

Interesse und zum Wohle des VfL Reifferscheid, sei es als Aktiver oder als Inhaber eines Ehrenamts, viel 

uneigennützige Arbeit geleistet und großen selbstlosen Einsatz gebracht haben. Ob es noch ein 100-jähri-

ges zu feiern gibt, hängt auch von Dir ab. Sonst wird der Verein in absehbarer Zeit komplett in der Sport-

gemeinschaft 92 aufgehen und in Reifferscheid fehlt der Sportverein. 

        

        Oliver Linden 

 

Wir wünschen allen Lesern der BurgPost ein besinnliches  

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Und vor allem, kommen Sie gut durch diese schweren Zeiten  

und bleiben sie gesund! 

Das Redaktionsteam 
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Weihnachtsmarkt Reifferscheid 
 

DER 22. WEIHNACHTSMARKT 2020 FIEL WEGEN CORONA AUS 

Absage unseres Weihnachtsmarktes in diesem Jahr - Es ist uns unendlich schwergefallen, den dies-
jährigen Weihnachtsmarkt absagen zu müssen. 

Ihr habt sicherlich in den letzten Wochen die Medien rund um das Thema Corona Pandemie und deren 
Konsequenzen für Veranstaltungen jeglicher Art verfolgt. 

Die Situation ist momentan so, dass bei Veranstaltungen ab einer gewissen Größe eigene Genehmigungs-
verfahren auf Landesebene erforderlich werden. Zahlreiche Weihnachtsmärkte, u.a. in den großen Städten, 
aber auch bei uns auf dem Land, wurden bereits in den letzten Tagen abgesagt. 

Die Auflagen für die Durchführung gewisser Veranstaltungen, mit denen gegenwärtig bereits zu rechnen ist, 
können bei unseren Gegebenheiten auf dem Reifferscheider Weihnachtsmarkt mit hoher Wahrscheinlichkeit 
nicht vollumfänglich erfüllt werden. Da der Eifelverein als Veranstalter höchst wahrscheinlich die zu erwar-
tenden Auflagen nicht erfüllen kann, hat der Vorstand nach langer Diskussion und Abwägung einstimmig 
beschlossen, den diesjährigen Weihnachtsmarkt in Reifferscheid abzusagen. 

Wir haben uns diese Entscheidung nicht leicht gemacht. Bei unseren Planungsarbeiten, die wir bereits im 
zeitigen Frühjahr begonnen hatten, sind wir bis zuletzt davon ausgegangen, dass sich die Situation bis zum 
Dezember wieder bessert und somit die Durchführung unseres Weihnachtsmarktes möglich sein wird. Für 
die Durchführung des Weihnachtsmarktes hatten sich auch ausreichende Veranstalter, Interessierte und Ver-
eine angemeldet, dass wir unter normalen Bedingungen den Weihnachtsmarkt hätten durchführen können. 

Gerade vor dem Hintergrund, dass der Reifferscheider Weihnachtsmarkt nicht nur ein Aushängeschild des 
Eifelvereins ist, sondern auch für den Ort, die Gemeinde und die ganze Region zu einem festen Bestandteil 
des kulturellen Angebots geworden ist, bedauern wir die Absage außerordentlich. 

Haltet uns und unserem Reifferscheider Weihnachtsmarkt die Treue. Wir sehen uns hoffentlich im nächsten 
Jahr zum Weihnachtsmarkt in Reifferscheid wieder.  

   Paul-Joachim Schmülling 

 

 
Rechtzeitig zum Frühjahr, der perfekten Wanderzeit, waren alle 94 EifelSchleifen und 18 Eifel-
Spuren im Gelände (zu ca. 95 %) markiert. In der Corona-Zeit hat es sich als Glück herausge-
stellt, dass diese Wanderwege vorhanden waren. Von Einheimischen als insbesondere von Be-
suchern aus den Ballungsgebieten wurden die neuen Wanderwege sehr stark genutzt. An dieser 
Stelle gilt der Dank den fleißigen Helferinnen und Helfern, die die Wegeverläufe der EifelSchleifen 
und EifelSpuren - auf rund 1.100 km - neu markiert haben! Für unsere Ortsgruppe waren Rainer 
Hermes und Hermann-Josef Frauenkron tätig. Dafür herzlichen Dank! Alle 94 EifelSchleifen und 
18 EifelSpuren werden dem Nutzer*innen nun über die neue Website (Verknüpfung mit Out-
dooractive) angezeigt.  Die Website ist über folgende Domains erreichbar: 
 
www.wanderwelt-nordeifel.de , www.eifelschleifen.de , www.eifelspuren.de 
Bei allen drei Domains handelt es sich um ein und dieselbe Website und sie gelangen auf direk-
tem Wege zu den 94 EifelSchleifen bzw. den 18 EifelSpuren. Für den Ort Reifferscheid sind dies: 
Auf den Spuren der Raubritter, der Wildenburgsteig, der Bleiberg und der Weg Sonnenglück.  

 

Die neuen Wanderwege 
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                                  Termine 

Januar 

17. Januar 2021, 11:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid-

Winterwanderung, ca. 9 km (Näheres auf unserer Homepage bzw. durch 

Plakataushang und Presse) Rucksackverpflegung, eine Schlusseinkehr ist 

vorgesehen! Wanderführerin: Luzia Hahn, Tel. 02482-2331 

Februar z.Zt. offen, ggf. Fackelwanderung mit Bürgermeister Rudolf 

Westerburg 

März 

07. März 2021, 11:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid-

Winter- o. Frühlingswanderung, Winter oder Frühlingswanderung auf einer 

EifelSchleife entsprechend der Witterung ca. 10 km (Näheres auf unserer 

Homepage bzw. durch Plakataushang und Presse) Rucksackverpflegung, 

eine Schlusseinkehr ist vorgesehen! Wanderführer: Rainer Hermes, Tel. 

02482-2368 

28. März 2021, 10:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid. 

Rundwanderung "Küchenschellen-Blüte" von ca. 11 km. Mit privaten 

PKW's zum Ausgangspunkt: Start eventuell Nöthen (wird noch bekannt ge-

geben!) Rundwanderung "Küchenschellen-Blüte" von ca. 11 km. Die Wan-

derung führt über eine hügelige Landschaft mit Wacholder und Trockenra-

sen, mit schönen Aussichten und immer wieder das Radioteleskop 

Stockert im Blick zwischen Pesch und Harzheim über den Halsberg und 

zurück durch das Tal des Eschbachs. Rucksackverpflegung, Schlussein-

kehr vorgesehen! Wanderführer: Emmi und Jürgen Balzer, Tel. 02251-

65184 

 

 

Wir gratulieren: 

 

Frau Marliese Schmitz, Reif-

ferscheid, zur Vollendung 

des 81. Lebensjahres 

 am 06.12.2021 

---------------------------------- 

 

Herr Erich Murk, Reiffer-

scheid, zur Vollendung  

des 71.Lebensjahres  

am 08.01.2021 

------------------------------------ 

Herrn Johann-Wilhelm 

Dahm,  

In der Freiheit 4, zur  

Vollendung des 

73. Lebensjahres  

am 18.02.2021 

------------------------------------ 

Herrn Pfarrer Reidt 

zur Vollendung des  

81. Geburtstages 

 am 28.02.2021 

 

 

 

Liebe Firmen und Gewerbetreibende, 

wenn Sie Interesse haben, eine Werbeanzeige in unserer BurgPost 

zu schalten, dann sprechen Sie uns einfach an oder 

 kontaktieren uns unter:  

 

dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de 

Wir freuen uns über Ihre Anfrage! 

 

Das Redaktionsteam 

Liebe Kinder, 

beim Schmücken des Weihnachtsbaumes 

habe ich einige Sterne verloren. Bitte helft 

mir beim Suchen! Wieviele Sterne könnt 

ihr in unserer Burgpost finden?  

Euer Burgi 

Lösung: sechzehn Sterne 


